
Lernen Sie Menschen kennen, die während 
der Pandemie und auch danach oft unsicht-
bar blieben, aber unseren Alltag ermögli-
chen. Sie arbeiten im Verkauf, in der Reini-
gung, in Kitas oder im öffentlichen Verkehr.

Klicken Sie auf die Figuren und öffnen Sie 
die auf Interviews basierenden Chatver-
läufe. Auf der Karte können Sie zoomen und 
Themen auswählen, die Sie interessieren. 

Während der Corona-Pandemie standen Ärzt:innen 
und das Pflegepersonal oft im Rampenlicht – zu 
Recht, denn sie haben Grossartiges geleistet. Doch es 
gab viele weitere Menschen, die dafür gesorgt haben, 
dass das Leben in unseren Städten trotz Pandemie 
irgendwie weiterging. Verkäufer:innen füllten uner-
müdlich die Regale in Supermärkten auf, damit wir 
weiterhin unsere Lieblingsprodukte kaufen konnten. 
Bus- und Tramfahrer:innen brachten uns in halb leeren 
Fahrzeugen sicher an unser Ziel. Reinigungskräfte 
sorgten dafür, dass wir die öffentlichen Gebäude und 
Plätze immer noch sauber vorfanden und uns – mit 
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2 m Abstand voneinander – dort aufhalten konnten. 
Und Mitarbeitende in Kitas betreuten weiterhin die 
Kinder derjenigen von uns, die selber in sogenannten 
‹systemrelevanten› Berufen tätig waren.

In unserem Forschungsprojekt wollten wir genau 
diesen Menschen eine Stimme geben – den soge-
nannten ‹systemrelevanten› Arbeitskräften ausserhalb 
des Gesundheitswesens. Sie konnten während der 
Pandemie nicht einfach von zu Hause aus arbeiten 
und standen trotzdem selten im Mittelpunkt. Wir 
wollten wissen: Wie haben sie diese besondere Zeit 
erlebt? Was hat sich für sie verändert? Welche  
Unterstützung hatten sie und was müsste passieren, 
damit ihre Arbeit mehr Wertschätzung bekommt?

Um das herauszufinden, haben wir ‹systemrelevant!› 
entwickelt. Unsere Alltagsheld:innen Sarah, Peter, 
Ivana und Silvina sind zwar erfunden, aber ihre 
Geschichten basieren auf echten Erlebnissen.  
Wir haben nämlich mit Menschengesprochen, die in 
der Reinigung, im Verkauf, in Kitas oder im öffent-
lichen Verkehr arbeiten. Sie haben uns von ihrem 
Arbeitsalltag und ihrem Leben während der Pandemie 
erzählt.
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